Widerspruch:

Name und  Anschrift






Ort und Datum

An das Jobcenter Grottig

Im Abgrund 11

0815 Grottig

Nummer der BG: 

Widerspruch gegen Ihren  Bescheid vom …. mit dem Sie meine Regelleistung gekürzt haben

Sehr geehrte Damen und Herren, hiermit erhebe ich Widerspruch gegen Ihren Bescheid vom ….

Begründung: Der o. g. Bescheid ist rechtswidrig und für mich von Nachteil. Ich bin meinen Pflichten aus der Eingliederungsvereinbarung inzwischen nachgekommen, denn ich habe inzwischen die verlangte Zahl monatlicher Bewerbungen beim Jobcenter  vorgelegt/ ich habe mich inzwischen bei der XYZ-Maßnahme angemeldet, an der ich auch regelmäßig teilnehme/ o.ä. Gemäß der Übergangsregelung im Urteil des Bundesverfassungsgerichts vom 5.11.2019, Aktenzeichen: 1 BvL 7/16, ist es dem Jobcenter nicht erlaubt, in solchen Fällen die Regelleistung drei Monate lang zu kürzen. Ich fordere Sie daher auf den Bescheid zurückzunehmen und mir die bisher vorenthaltenen SGB-2-Leistungen sofort nachzuzahlen.

Mit freundlichen Grüßen

